
70 Jahre Südtiroler Kinderdorf:  
Ein Fest für die Zukunft.

Seit 70 Jahren steht das Südtiroler Kinderdorf in Brixen für ein 
Zuhause, Geborgenheit und neue Chancen für Kinder und Ju-
gendliche, die es nicht leicht haben. Dieses Jubiläum ist ein Grund 
zum Feiern – und ein Anlass, um auf eine bewegte Geschichte 
zurückzublicken. Das 

Jubiläumsjahr ist ein Jahr der Dankbarkeit: für die unzähligen 
Menschen, die über Jahrzehnte hinweg mit Herz, Fachwissen und 
Spenden den Weg des Kinderdorfes begleitet haben.  

 Beim Spender:innen-Abend wurde deutlich: Das Kinderdorf 
ist ein Ort, der nicht nur Schutz bietet, sondern auch Hoffnung 
und Perspektiven schafft. Die Montanerin Sabina Frei, seit 2019 
Präsidentin der Sozialgenossenschaft Südtiroler Kinderdorf, unter-
streicht die Verbindung zum Unterland, Überetsch und Etschtal: 
„Das Südtiroler Kinderdorf hat seinen Sitz im Brixen, gleichzeitig 
kommen die Menschen, die wir unterstützen, aber auch Spen-
der:innen und Partner:innen, mit denen wir zusammenarbeiten 
aus dem ganzen Land, so auch aus dem Südtiroler Süden, wo das 
Kinderdorf seit jeher tief verwurzelt ist.“ 

 
FACHTAGUNG: SOZIALRAUMORIENTIERUNG 
ALS SCHLÜSSEL 

Am Donnerstag, 14. Mai 2026, organisiert Kido.IMPULS, ein 
Dienst des Südtiroler Kinderdorfs, die Fachtagung 

„Sozialraumorientierung in der Kinder- und Jugendhilfe“. Im 
Mittelpunkt steht die Frage: Wie kann die Kinder- und Jugend-
hilfe noch stärker an den Lebensrealitäten junger Menschen und 
ihrer Familien anknüpfen? Sozialraumorientierung bedeutet, 
Hilfe dort anzusetzen, wo Kinder und Familien leben – in ihren 
Nachbarschaften, Schulen und Gemeinden. 

Am Vormittag geben Christian Reutlinger und Susann Schauer- 
Vetters in ihren Keynotes theoretische und praktische Impul-
se. Am Nachmittag laden Workshops zum Austausch und zur 
Vertiefung ein. Die Veranstaltung richtet sich an Fach- und 
Führungskräfte, Studierende, Wissenschaftler:innen und alle, 
die sich für eine zielgenaue, bedarfsorientierte Jugendhilfe  
interessieren. 

EIN ORT, DER VERBINDET. 
Das Südtiroler Kinderdorf ist 

mehr als eine Einrichtung – es ist 
ein Netzwerk aus Hilfe, Bildung und 
Menschlichkeit. Die 70-Jahr-Feier 
und die Fachtagung unterstreichen 
dies auf besondere Weise: Sie verbin-
den Tradition mit Innovation, lokale 
Verantwortung mit überregionaler 
Expertise. Wer Teil dieser Bewegung 
sein möchte, ist herzlich eingeladen, 
sich zu informieren, mitzudiskutieren 
oder einfach nur zuzuhören. 

ˆ  Präsidentin der Sozial-
genossenschaft Südtiroler 
Kinderdorf Sabina Frei
Quelle: Manuela Tessaro

Südtiroler Kinderdorf – Engagiert,  
motiviert und gut verwaltet   
Die Sozialgenossenschaft Südtiroler Kinderdorf wurde 1955 
gegründet. Das Kinderdorf arbeitet im Jahr mit ca. 360 Kindern, Ju-
gendlichen und Eltern in herausfordernden Lebenssituationen und 
ist darüber hinaus auch bewusstseinsbildend aktiv. Dabei arbeitet 
die Sozialgenossenschaft 
•	 stationär in insgesamt 6 Wohngruppen für Kinder (3–8 bzw. 6–14 

Jahre) und für Jugendliche (12–18 Jahre), sowie im Betreuten Woh-
nen für junge Erwachsene (18–21 Jahre). Im Haus Rainegg gibt es 
bis zu zehn Plätze für alleinerziehende Mütter mit ihren Kindern. 

•	 ambulant in der Mobilen Familienarbeit (aufsuchende Familien-
arbeit), 

•	 präventiv mit unserem Angebot Kido.IMPULS, in dem wir Eltern-
bildung und Initiativen zur Stärkung der Kinderrechte setzen 
und anregen. 

 Mehr Informationen: 
zum Jubiläumsjahr: www.kinderdorf.it/jubilaeum  
zur Fachtagung – Anmeldung und Programm: www.familie.it  
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